
eit kurz vor Beginn der
Weihnachtsferien hat das
Homeschooling wieder be-

gonnen, zunächst parallel zum
Präsenzunterricht, weil wir uns
die letzte Woche vor den Ferien
freistellen lassen konnten. Als ich
das Angebot angenommen habe,
um an Weihnachten meine Groß-
eltern sehen zu können, lief na-
türlich noch alles recht unge-
plant. Hausaufgaben und Infos
aus dem Unterricht habe ich teil-
weise einfach von Mitschüler:in-
nen oder Lehrer:innen bekom-
men und die Aufgaben über IServ
abgegeben. Über die Ferien gab es
nur wenige Aufgaben, weil ja
noch unklar war, wie genau es
weiter geht. Aber auch jetzt, nach
drei Wochen, hat man manchmal
das Gefühl, dass vieles noch nicht
ganz so funktioniert und abläuft,
wie es sich alle wünschen.
Ein Problem, das zwar nicht

mehr so präsent ist wie vor eini-
gen Wochen, aber das es immer
noch gibt: IServ. Es ist die einzige
Plattform, über die wir, was Un-
terricht und Aufgaben angeht,

S

kommunizieren können; und
wenn alles regelmäßig zusam-
menbricht, macht es eben
Schwierigkeiten, so abhängig von
der Technik zu sein.
Außerdem haben viele Leh-

rer:innen beispielsweise ihren
Unterricht zu Beginn ganz unter-
schiedlich gestaltet. Die einen ha-
ben bloß Aufgaben über längere
Zeiträume gegeben, andere über
Konferenzen über den Messenger
oder als Video- oder Audiokonfe-
renzen unterrichtet. Mittlerweile
ist es in den meisten meiner Kur-
se so, dass es eine Mischung gibt,
also Aufgaben, die regelmäßig in
diesen Konferenzen besprochen
werden, was bei den meisten mei-
ner Mitschüler am besten an-
kommt. Man muss eben sowohl
allein arbeiten, hat aber auch den
Kontakt zum Kurs und zur Lehr-
kraft. Trotzdem ist es schwieriger,
den Unterrichtsstoff genauso zu
verstehen, wie man es im Prä-
senzunterricht könnte, auch
wenn viele Lehrer:innen nachfra-
gen, wie der Unterricht verbessert
werden könnte oder ihre Hilfe
anbieten – zum Beispiel über den
Messenger oder auch telefonisch.
Man merkt bei vielen auf jeden
Fall die Bemühungen, jedoch
denke ich, dass es trotzdem nicht

möglich ist, den Unterricht online
genauso zu gestalten wie in der
Schule.
Mein Tagesablauf ist im Home-

schooling ein ganz anderer. Es
fällt auf jeden Fall schwerer, sich
zu Hause morgens aufzuraffen
und an den Schreibtisch zu set-
zen, als wenn man eben den gan-

zen Vormittag zu festen Zeiten in
der Schule sitzt. Das Home-
schooling fordert eine ganz ande-
re Art Disziplin von uns, was be-
stimmt Gewöhnungssache ist,
aber besonders in der Oberstufe
hat man natürlich nicht ewig
Zeit, sich erstmal wochenlang an
so eine Situation zu gewöhnen.

Bei uns im 12. Jahrgang stehen
beispielsweise aktuell auch unse-
re Facharbeiten in den Seminar-
fachkursen an, über die wir uns
alle parallel Gedanken machen
und die sehr viel Motivation und
Disziplin von uns fordern.
Die Schule fehlt mir irgendwie

auch als Ort, an dem man einfach
mal einige Kontakte hat und sich
austauschen kann – sowohl, um
Unterrichtsstoff besser zu verste-
hen als auch, um einfach mal per-
sönlich mit Leuten aus dem Jahr-
gang zu reden.
Was den Unterricht für uns als

Oberstufenschüler:innen angeht,
wäre es aus meiner Sicht sicher-
lich besser, ganz normal im Prä-
senzunterricht unterrichtet zu
werden. Ich hatte relativ schnell
das Gefühl, von zu Hause aus
nicht den gesamten, vielleicht ab-
iturrelevanten Unterrichtsstoff ge-
nauso gründlich und ausführlich
bearbeiten zu können wie in der
Schule. Und man hat weniger
Austauschmöglichkeiten mit Mit-
schüler:innen und Lehrer:innen
und außerdem das Gefühl, es feh-
le etwas. Allerdings bin ich mir
genauso bewusst, dass das Home-
schooling wegen der Pandemie so
stattfinden muss und es notwen-
dig ist, mit solchen Maßnahmen
zu leben, damit wir alle auch bald
mit unserem normalen Leben
weitermachen können. Wir müs-
sen uns jetzt eben zusätzlich Ge-
danken machen, wie lange diese
Situation wohl noch anhält und
wie sie unseren Abschluss, unser
Berufsleben oder Studium noch
weiter beeinflusst.

„Tagesablauf ist ganz anders“
Das erste Halbjahr ist vorüber – der Corona-Lockdown
allerdings noch nicht. Für die meisten Schülerinnen und
Schüler im Vörder Land dürften noch eine ganze Weile
Distanzunterricht oder Wechselmodell den Alltag
bestimmen. Psychologen und Eltern schlagen Alarm,
andere erachten die negativen Auswirkungen für
weniger dramatisch. Wie erleben Familien das
Homeschooling, wenn Eltern selbst oftmals von zu
Hause arbeiten? Eine Schülerin und eine Mutter
erzählen. VON MICHAEL BRINKMANN

„Das Homeschooling fordert eine ganz andere Art Disziplin von uns“, sagt Malin Stuhr. Seit kurz vor Weih-
nachten ist die 17-Jährige nicht mehr in der Schule gewesen. Foto: privat

›Malin Stuhr (17) aus Fahrendahl be-
richtet. Sie geht in die 12. Klasse des
Gymnasiums Bremervörde.
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Der Lockdown mit den damit
veränderten Schulzeiten gestaltet
sich an einigen Tagen schon an-
strengend. Unser Sohn hat seit
dem 11. Januar Wechselunter-
richt. Für ihn super. Nur ich
muss aufpassen, dass wir mit den
Tagen nicht durcheinanderkom-
men. An den Homeschooling-Ta-
gen bekommt er seine Aufgaben
in einigen Fächern über die nie-
dersächsische Bildungscloud, in
anderen Fächern das Material
mit nach Hause. Alles in allem
gut und viel zu tun. Ich persön-
lich würde es für einen Grund-
schüler allerdings begrüßen,
nicht über eine Onlineplattform
zu arbeiten. Wir Eltern sind hier
doch noch sehr gefragt beim
Ausdrucken oder Hochladen.
Anders ist es bei unserer Toch-

ter. Da wird über IServ gearbei-
tet. Messengerunterricht, Video-
konferenzen, Tagesaufgaben und
Wochenaufgaben – alles dabei.
Wäre auch alles kein Problem,
wenn IServ einwandfrei funktio-
nieren würde. In ihrem Fall wür-

de ich mir jedoch mehr Augen-
merk auf die Hauptfächer wün-
schen, genau wie auf „richtigen“
Onlineunterricht.
Für mich gestalten sich die

Vormittage ganz unterschiedlich,
je nachdem, ob beide Kinder hier
sind oder eins in der Schule ist.
Ganz klar wird vor den Aufga-
ben gefrühstückt und ein biss-
chen Hausarbeit oder Wäsche
gemacht. Denn dazu kommt man
ansonsten fast nicht. Ich bin
schließlich Hauptansprechpart-
nerin, wenn zum Beispiel das In-
ternet nicht geht, Laptop oder
Tablet abstürzt oder IServ mal
wieder nicht funktioniert; oder
auch, wenn die Druckerpatronen
leer sind. Meine Kinder bei der
Einführung von neuem Unter-
richtsstoff zu unterstützen, finde
ich persönlich zwar nicht so pro-
blematisch, in der Schule disku-
tieren die Kinder allerdings mit
den Lehrerkräften bestimmt we-
niger – nach dem Motto: Die
Lehrerin ist nun mal die Lehrerin
und ich halt die Mama.

Wegen des Homeschoolings
habe ich meine Arbeitszeiten ge-
ändert. Auch ich mache einen
Teil der Arbeit im Homeoffice;
meistens am Nachmittag, wenn
die Kinder spielen. Einkaufen ge-
he ich tatsächlich nur noch ein-
mal in der Woche.
Insgesamt haben wir uns nun

zu Hause gut arrangiert. Jeder
hat seinen festen Arbeitsplatz,
wir haben gemeinsame Pausen-
zeiten, und jeder weiß, was bis
zum Mittag fertig sein muss. Oh-
ne Organisation und einen festen
Tagesablauf würde es in Stress
und Hektik ausarten.
Und: Sogar das Mittagessen

können wir nun zusammen zu-
bereiten und kochen – eine neue
Leidenschaft der Kinder. Das
hätte es ohne Homeschooling
nicht gegeben.
Trotzdem wünschen wir uns

alle den normalen Alltag wieder.
Die Kinder gehen gerne zur
Schule, vermissen ihre Mitschü-
ler und sogar die Lehrer. Und
auch ich gehe gerne arbeiten.

„Wir haben uns zu Hause gut arrangiert“

Jasmin Holst (38) ist Mutter von
zwei Kindern, arbeitet Teilzeit in
einer Selsinger Apotheke und
wohnt mit ihrem in Vollzeit berufs-
tätigen Mann in Hesedorf. Die 13-
jährige Tochter besucht das Gym-
nasium in Bremervörde und ist seit
Weihnachten im Distanzunterricht.
Ihr achtjähriger Sohn geht in die 3.
Klasse der Grundschule Bremer-
vörde.

SERVICE
Hospiz zwischen Elbe und Weser

(Stationäres Hospiz): 04761/
92611-0
Aids-Beratung: 04261/9833203
Büro der BISS (Beratungs- und

Informationsstelle bei häusliche
Gewalt):Mückenburg 26, Zeven, diens-
tags von 10 bis 12 Uhr. Terminabsprache
von Mo.-Fr. von 8 bis 16 Uhr und Sa. von
8 bis 13 Uhr unter 04281/9836060
Frauenhaus:Mo.-Fr. 8 bis 16 Uhr

und Sa. von 8 bis 13 Uhr unter 04261/
983-6061 zu erreichen. Außerhalb der
Bürozeiten stellt die Polizei in einem Not-
fall die Verbindung zum Frauenhaus her.
TSS Bremervörde e.V., Sucht- und

Sozialberatung für Betroffene und deren
Angehörige bei Alkohol, Drogen und an-
deren Abhängigkeiten. Gruppenabende
donnerstags von 19 bis 21 Uhr.
04761/6624 oder 04763/8356
Diakonisches Werk: Sozial-, Migra-

tions-, Schuldnerberatung, Kurenbera-
tung, Paar und Lebensberatung, Trauer-
beratung, Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung, welcome,
04761/ 9935-0
Heilpädagogische Frühförder-

stelle Lebenshilfe Bremervörde-Ze-
ven: 04763/938788 oder 0175/
8489133
Gesundheitsamt Bremervörde –

Sozialpsychiatrischer Dienst: Bera-
tungsstelle für Menschen mit seelischen
Erkrankungen, deren Angehörigen und
soziales Umfeld, 04761/9835211
„Mobile“ –Assistenz- und

Beratungsbüro der Lebenshilfe:
04761/9 9480
Ambulanter Hospizdienst

Bremervörde-Zeven: 0160/
90330685
Krebsfürsorge: 04761/

98 202 00 oder 0 42 81/711 78 66
Opfer-Telefon: 01803/343434
Telefonseelsorge: 0800/1110111
Opfer-Telefon Weißer Ring:

116006 oder 0151/54503939
TANDEM e.V.: Teilhabeberatung für

Menschen mit seelischen Erkrankungen
und Menschen in besonderen Lebensla-
gen mit sozialen Schwierigkeiten,
04761/ 72177
TANDEM-Begegnungsstätte:

04761/747267
Öffnungszeiten Tafel Bremer-

vörde: Di. 15 bis 17 Uhr, Fr. 13 bis 15
Uhr, 04761/9262012
PANAMA-Familienzentrum

Bremervörde: 0152/07553435
Kinderschutzbund OV Bremer-

vörde: 04761/70610, Öffnungszei-
ten „Liliput“: Mi. 10-13 Uhr, Fr. 15-18 Uhr
1. Sa. 10-13 Uhr
PRO FAMILIA – Schwangeren-

und Schwangerenkonfliktbera-
tung: Telefon 04761/9231627
Senioren- und Pflegestützpunkt

Niedersachsen im Landkreis Roten-
burg (Wümme) – RoSe: 04761/
9835230
Beratung zur DRK Schulassis-

tenz: 04761/993723

ROTENBURG. Ein älteres Ehe-
paar aus Rotenburg ist am
Mittwochnachmittag auf einen
Betrüger hereingefallen. Die 83
und 86 Jahre alten Senioren be-
kamen gegen 12.30 Uhr Be-
such von einem angeblichen
ehemaligen Arbeitskollegen.
Der Fremde bot ihnen drei Le-
derjacken für 500 Euro zum
Kauf an. Wie sich später her-
ausstellte, handelte es sich da-
bei um minderwertige Ware.
Die Geschädigten erstatteten
bei der Polizei eine Strafanzei-
ge, müssen aber damit rechnen,
dass sie ihr Geld nicht wieder-
sehen. (bz)

Lederjacken verkauft

Unbekannter
betrügt Senioren

VISSELHÖVEDE/BRETEL. Bei ei-
nem Verkehrsunfall auf dem
Verbindungsweg von Bretel in
Richtung Bundesstraße 440 ist
am Mittwochvormittag in der
Nähe von Visselhövede ein
35-jähriger Autofahrer leicht
verletzt worden. Der Mann war
gegen 11 Uhr bei winterlichen
Straßenverhältnissen vermut-
lich zu schnell unterwegs. Sein
Transporter kam nach links
von der Fahrbahn ab und kolli-
dierte im Seitenraum mit zwei
Bäumen. Den Sachschaden
schätzt die Polizei auf rund
20000 Euro. (bz)

Zu schnell bei Straßenglätte

Transporter
verunglückt

Lernen auf Distanz:Wie Eltern und Schüler Homeschooling und Wechselunterricht im Corona-Lockdown erleben
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&
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am
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el
n

Tages-
maximum

Tages-
minimum

Nieder-
schlag
l/m2

in 24 Std.

Monatsmittel
im Januar:
1,6 Grad

Langjähriges
Monatsmittel:
1,7 Grad

Voll-
mond

Neu-
mond

erstes
Viertel

letztes
Viertel

heiter

wolkig

bedeckt

Schauer

Regen

Gewitter

Schneeschauer

Schneefall

Nebel

Schneeregen

Sonnabend,
Sonntag,
Feiertag

20.01.:
Wärmster Tag
des Monats mit
10,8 Grad.

Das Wetter in Bremervörde im Januar 2021 Etwas zu wenig Sonnenschein

Sonnenscheindauer
im Januar:
33,9 Std.
79 % v. lj. Mittel.

19.01.:
15,3 l/m2 Nieder-
schlag innerhalb
von 24 Stunden.

Niederschlagshöhe
im Januar:
64,3 l/m2 (mm)
89 % v. lj. Mittel.

26.01: Längste
Sonnenschein-
dauer des
Monats mit
5,2 Stunden. 31.01.:

Kältester Tag
des Monats mit
-15,5 Grad.


